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Im Hinblick auf die Einführung der laufenden Verfahrensreform des Bundes (Bundesverfassung, Verwaltungsverfahrensrech, Jugenstrafrecht, Strafprozesrecht) insbesondere zur Schweizerischen ZPO haben sich der Schweizerische Dachverband für Mediation, der Fachausschuss Mediation des Schweizerischen Anwaltsverbandes, die Schweizerische Richtervereinigung für Mediation und Schlichtung , die Schweizerische Kammer für Wirtschaftsmediation, sowie die Handelskammern in der "Koordination Mediation Schweiz (KMS)"zu einer informellen Arbeitsgruppe zusammengeschlossen. Diese Verbände repräsentieren über 800 ausgebildete Mediatorinnen und Mediatoren in der ganzen Schweiz.   Ziel dieser Arbeitsgruppe ist, Gesetzgeber, Gerichte, involvierte Amtsstellen und Anwender mit den Verfahrensreformen bekannt zu machen und deren Einsatz durch die Betroffenen möglichst zu fördern. Sie hat deswegen mit dem Eidg. Justiz- und Polizeidepartement, sowie der Konferenz der kantonalen Justizdirektoren Gespräche aufgenommen und eine Muster-Vernehmlassung für kantonale Einführungsgesetze erstellt.
 
Für die Umsetzung der Ziele der Arbeitsgruppe in den einzelnen Kantonen wurden von der KMS  kantonale Kontaktgruppen gebildet. 
 
Die kantonalen Gruppen stehen den  kantonalen Instanzen -  gerne als Ansprechpersonen in Sachen Mediation und für eine Zusammenarbeit in den folgenden Bereichen zur Verfügung:
 
- Inputs und Feedback zu den Mediationsbestimmungen im Rahmen der Ausarbeitung der kantonalen Gesetze/Verordnungen zur Schweizerischen ZPO;
 
- Information über das Mediationsverfahren für Justizdepartement, Gerichte, Friedensrichter,  und Anwaltschaft . Beratung über die Falleignung.
 
- Erstellen von Listen mit Mediatorinnen und Mediatoren, Kriterien für geeignete Fälle, Formularen für die einzelnen Verfahrensstufen;

- Auswertung der Erfahrungen, Beheben von Schwachstellen
 

